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„Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“ Mit 
diesen Worten empfängt der Calwer Nacht-
wächter stets seine Gäste, die mit ihm auf 
einen abendlichen Rundgang durch die 
Stadt gehen möchten. Das nächste Mal ist 
er am Freitag, 7. Februar, ab 20 Uhr unter-
wegs und nochmal am 21. Februar. 

Die Begrüßungsworte schallten es einst stünd-
lich durch die nächtlichen Gassen und Winkel 
der mittelalterlichen Städte. Der Nachtwäch-
ter, ausgerüstet mit Hellebarde, Laterne und 
Horn, drehte damals seine Runden, um die Ru-
he und Ordnung zum Schutz der Bürger auf-
rechtzuerhalten. 
Bei Nachtwächter Wolfgang Stier ist man vor 
Halunken und Bösewichten sicher. Aber auf-
gepasst: Er ist auch für Ordnung und Sitte in 

der Stadt zuständig. Bei ei-
nem Umtrunk erzählt er so 
manche Geschichte und Sa-
ge aus vergangenen Tagen. 
Eine Anmeldung bei der 
Stadtinformation unter 
07051 167-3 99 ist erfor-
derlich. Kosten: 9 Euro, er-
mäßigt 4,50 Euro. Treff-
punkt ist am Marktplatz vor 
dem Rathaus.

• Nachtwächterrundgang
 Freitag, 7. und 21. Februar, 
 jeweils 20.00 Uhr
 Treffpunkt Marktplatz
 Kosten: 9 Euro, 
 erm. 4,50 Euro

Auch 2014 hat das Männerforum Heumaden 
wieder eine Reihe interessanter Vortrags-Ver-
anstaltungen zu den verschiedensten The-
men geplant. Zum Auftakt sind interessierte 
Männer am Freitag, 14. Februar, um 19 Uhr 
ins Evangelische Gemeindehaus in Heuma-
den eingeladen, sich über „Geschenktes Le-
ben. Medizinische Perspektiven zur Organ-
transplantation“ zu informieren. 

Prof. Dr. Martin Oberhoff, Leiter der Klinik für 
Innere Medizin an den Calwer Kliniken, klärt 
auf über Verbesserungen bei den Abläufen ei-
ner Transplantation.

Das Programm 2014
Im Programm 2014 hat das Männerforum noch 
folgende Veranstaltungen geplant: am 4. Ap-
ril das Kennenlernen der wundersamen For-
schungswelt des Kernforschungszentrum CERN 

durch Dr. Uli Raich. Andrea Perschke informiert 
am 23. Mai beim Besuch der Gemeinnützigen 
Werkstätten über die Geschichte von Chancen 
für Menschen mit Einschränkungen.
Am 11. Juli wandert das Männerforum über 
die Xanderklinge mit Jürgen Gräbel. Der eme-
ritierte Kirchenrat Dr. Manfred Kuntz gibt am 
10. Oktober Einblicke in die Wurzel des Chris-
tentums, das Judentum.
Mit einem Ausblick in die „Zukunft des länd-
lichen Raumes“ beschließt Wirtschaftsprüfer 
Ulrich Kallfass, Vorsitzender Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung Calw, am 14. Novem-
ber die Forum-Reihe. 
Veranstaltungsorte und -termine enthält das 
Programmblatt, das über die keb Nördlicher 
Schwarzwald angefordert werden kann (Tele-
fon 07051 70338 info@keb-noerdlicherschwarz-
wald.de) oder in den Kirchengemeinden und 
beim Besuch des Männerforums erhältlich ist.

• Männerforum Heumaden
Vortrag „Geschenktes Leben“
Freitag, 14. Februar, 19 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Heumaden

   Spannende Themen beim Männerforum Heumaden 2014

Gesundheit, Wissen, Bewegung 

Die  Arbeiten für den Ableitungs-
sammler von Holzbronn und Neubu-
lach nach Calw haben nun Holzbronn 
erreicht. Nachdem der Sammler bei 
der Talmühle zwischenzeitlich unter 
der Bahn, Bundesstraße und Nagold 
durchgespült wurde, gräbt sich der 
Bagger nun neben der Xanderklinge 
von der Talmühle in Richtung Holz-
bronn hoch.
Die Xanderklinge selbst ist von der 
Maßnahme nicht direkt betroffen. 

Da aber die Gefahr besteht, das durch 
die Baggerarbeiten Steine in die Klin-
ge fallen und dadurch Wanderer ver-
letzt werden können, ist diese werk-
tags von 7 bis 18 Uhr gesperrt. Hin-
weistafeln sowohl an dem Wander-
weg als auch bei den Wanderpark-
plätzen in Holzbronn weisen auf die 
Sperrung hin.
Die Planer gehen derzeit davon aus, 
dass die Arbeiten bis Ende Mai 2014 
abgeschlossen sind. 

Xanderklinge werktags vorübergehend gesperrt

   Nachtwächterrundgänge am 7. und 21. Dezember um 20 Uhr

Schaurig-schöne Anekdoten im Dunkel

Prof. Oberhoff spricht beim Männerforum


